
Trauma heilen, Frieden stiften, Versöhnung leben. Mit diesem Dreiklang beschreiben wir die
Vision, für die wir arbeiten.

Wir unterstützen Menschen, die unter den Folgen von Krieg und Gewalt leiden. Das tun wir durch
 Traumaweiterbildungen im In- und Ausland für Menschen in helfenden Berufen
 Friedens- und Dialogarbeit mit Jugendlichen und jungen Erwachsenen
 Traumaberatung und therapeutische Angebote
 Sensibilisierung der Öffentlichkeit für das Thema Gewalt und ihre gesellschaftlichen Folgen

Wings  of  Hope  Deutschland  ist  eine  gemeinnützige  Stiftung  der  Evangelisch-Lutherischen  Kirche  in
Bayern mit Sitz in München, Nürnberg und Ruhpolding. Wir arbeiten in Deutschland und gemeinsam mit
Partnerorganisationen in Bosnien-Herzegowina, Kurdistan-Irak, Palästina und Israel, der Ukraine sowie in
Brasilien und Zentralamerika.

Trauma- und Friedensarbeit

Wenn Menschen Krieg und Gewalt erleben, hinterlässt das nicht nur körperliche Wunden, sondern vor
allem  auch  seelische  Verletzungen.  Traumata  sind  verbunden  mit  dem  Erleben  von  Einsamkeit,
Ohnmacht und Hilflosigkeit. Das Vertrauen in sich selbst, in andere und in die Welt wird erschüttert.
Dies hat Auswirkungen auf das Leben der Betroffenen, auf soziale Beziehungen und das gesellschaftliche
Zusammenleben.  Unverarbeitete  Traumata  können  so  erneut  zur  Entstehung  und  Eskalation  von
Konflikten und Gewalt beitragen.
Um diesen Erfahrungen etwas entgegenzusetzen, brauchen Menschen Orte von Sicherheit, das Erleben
von Gemeinschaft und die Erfahrung, etwas bewirken zu können.
Nur  wenn  Menschen  Gewalterfahrungen  verarbeiten  und  überwinden  können,  sind  sie  frei  für  ein
friedliches Miteinander. Traumaarbeit ist daher immer auch Friedensarbeit.


